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Der Rolbehelf der Kenkenmark
Die Papiermark bleibt geſetzliches Zahlungsmittel

Auf Grund des Ermächtigungsgeſetzes hat die Reichsregierung
die Errichtung einer deutſchen Rentenbank be
ſchloſſen Die Papiermark bleibt das geſetzliche
Zahlungsmittel Neben der Papiermark iſt in der von der
deutſchen Rentenbank auszugebenden Rentenmark ein wertbeſtändi
ges Umlaufmittel geſchaffen das von Lilen öffentlichen Kaſſen in
Zahlung genommen werden wird Die Rentenbank iſt geſichert
durch auf Gold mark lautende erſtſtellige Grund
ſchulden auf dem geſamten deutſchen Grundbeſitz
und erſtrangige Goldobligationen der Jnduſtrie
des Handels und der Banken Sie iſt jederzeit einlösbar
gegen verzinsliche Goldrentenbriefe Es darf mit Zuverſicht er
wartet werden daß dieſes neue Zahlungsmittel das nach ſeiner
Eigenart das Höchſtmaß an Sicherheit bietet im Verkehr mit un
eingeſchränktem Vertrauen aufgenommen wird Die deutſche
Rentenbank wird von Vertretern der Landwirtſchaft des Ge
werbes des Handels und der Banken errichtet werden Die Mit
glieder des Verwaltungsrates ſind aus führenden Kreiſen der ge
ſamten deutſchen Wirtſchaft bereits gewählt Der Auftrag zur
Anfertigung der Rentenbankſcheine die die Unterſchrift dieſer Per
ſönlichkeiten tragen werden iſt erteilt worden

Die deutſche Rentenbank wird dem Reiche Zahlungsmittel
im Betrage von 1,2 Milliarden Rentenmark zur Verfügung
ſtellen Gleichzeitig mit der Ausgabe der Rentenmark wird
die Reichsbank die Diskontierung von Schatzanweiſungen des
Reiches einſtellen Dadurch wird die Jnflationsquelle der
Papiermark geſchloſſen und für die Reichsbank die Bahn zur
Wiedergewinnung ihrer Eigenſchaft als einer wahren Gold
notenbank freigemacht

Die Rentenbank wird in einigen Wochen im Verkehr
erſcheinen Um baldmöglichſt viel wertbeſtändige Zahlungsmittel
in den Verkehr zu bringen hat die Reichsregierung außerdem die
Ausgabe von kleinen Stücken der Goldanleihe 1 2 und 5 Dollar
bis zum Betrage von 200 Millionen Goldmark beſchloſſen Damit
nicht auf die Dauer zuviel verſchiedenartige Zahlungsmittel im

Verkehr bleiben iſt das Reich bereit im Laufe des Januar des
nächſten Jahres die kleinen Goldanleiheſcheine auf Wunſch in
Rentenmark umzutauſchen Wer die Goldanleihe als Anlage
papier behalten will wird hieran ſelbſtverſtändlich nicht gehindert
werden

Dieſe von der Reichsregierung beſchloſſenen Maßnahmen ſind

eine Zwiſchenſtufe zur endgültigen Löſung der
Wä hrungsfrage die nur in der Rückkehr zur Goldwährung
beſtehen kann Vorausſetzung jeder endgültigen Regelung unſerer
Verhältniſſe iſt neben der Klärung der außenpolitiſchen Lage die
Wiederherſtellung der finanziellen und wirtſchaftlichen Ordnung im
Jnnern Dafür ſollen das Ermächtigungsgeſetz und das Arbeits
zeitgeſetz den Grund legen Auf dem Boden des Ermächtigungs
geſetzes ſind bereits die Umſtellung der Steuern auf Goldberech
nung erfolgt die Demobilmachungsverordnung zwecks Befreiung
der deutſchen Wirtſchaftskraft von Hemmungen geändert und die
Grundzüge für durchgreifende Einſchränkung der Ausgaben ge
ſchaffen Auf dieſer Bahn wird die Reichsregierung fortſchreiten

Ein Aufatmen der Erleichterung geht durch das deutſche Voltk
daß endlich die Währungsreform praktiſche Geſtalt annimmt Ob
der Verſuch glücken wird kann natürlich niemand vorausſagen
Nachdem aber alle maßgebenden Wirtſchaftler und Politiker daran
mit herumgedoktert haben beſteht wenigſtens die Hoffnung daß
alle Schwierigkeiten die den Verſuch zum Scheitern bringen
könnten berückſichtigt ſind Währungstechniſche Bedenken gegen
den Vorſchlag der Regierung kann man wohl erheben Aber dieſe
ſollen ja erſt beſeitigt werden durch die endgültige Regelung Die
Zwiſchenlöſung mag man ſie als Sachverſtändigen Kompromiß
anſehen oder nicht iſt aus der gegenwärtigen Notlage heraus
geboren die zu raſchen Entſchlüſſen zwingt Nachdem geſtern das
Kabinett endgültig über die Zwiſchenlöſung beſchloſſen hat dürfte
die Verordnung nicht lange auf ſich warten laſſen ebenſo wie zu
erwarten iſt daß wir nicht allzulange harren müſſen bis ſich das
neue Zahlungsmittel im Verkehr bemerkbar macht Erfreulich iſt
das Vertrauen das ihm entgegengebracht wird Man geht nicht
fehl in der Annahme daß eine gewiſſe Stabilität des Dollars in
den letzten drei Tagen und die Aufwertung auf dem Effektenmarkte
auf das Konto Rentenmark zu ſchreiben iſt

Die weſentlichſten Aenderungen der endgültigen Löſung
gegenüber den früheren Projekten liegen darin daß die alte
Papfermark zunächſt geſetzliches Zahlungsmittel bleibt Die Neu
mark oder wie ſie jetzt heißen ſoll Rentenmark wird zwar von
den Reichskaſſen ſofort in Zahlung genommen werden aber nicht
in eine beſtimmte Relation zur alten Papiermark geſetzt werden
Man will es alſo dem freien Lauf der Dinge überlaſſen wie ſie
nach und nach das Wertverhältnis des alten zu dem neuen Gelde
geſtaltet Hauptſache bleibt daß der Druck der Papiermark ein
geſtellt wird Zunächſt wird allerdings damit fortgefahren, Nach
Mitteilungen der Reichsbank befinden ſich bereits neue Noten zu
fünfzig Milliarden im Druck Bis ſpäteſtens Mittwoch wird der
Fünf und Zehnmilliardenſchein verausgabt Hoffen wir daß
dies die letzten gewaltigen Umdrehungen der Notenvreſſe ſind Jn
dieſem Zuſammenhang ſei mitgeteilt daß die Reichsbank de
ſchloſſen haben t em verbotenen Handel mit alten rot
geſtemvelten Tauſendmarknoten die aus der Vorkriegszeit ſtammendadurch ein Ende zu machen daß dieſe Noten abgetuſen und ein

gelöſt werden

Eine Falſchmeldung

Berlin 16 Oktober V twird iſt die von einigen n wiedergegebene Meldung wo
nach der Reichskanzler die Schaffung eines engeren Kabinetts be

Wie von zuſtändiger Stelle mitgeteilt

zZuwiſchenlöſung in der Währungsfrage
abſichtige dem der Reichsfinanzminiſter der Reichswirtſchafts
miniſter der Reichsarbeitsminiſter ſowie der Reichsinnenminiſter
angehören ſollen vollkommen aus der Luft gegriffen

Ein deutſcher Schritt in Paris
Vorſchläge über das Reparationsproblem

rParis 16 Oktober Eig Drahtmeldung Eine neue deutſche
Demarche bei der franzöſiſchen Regierung ſteht nach unſeren Er
kundigungen unmittelbar bevor Der Auftrag dazu iſt der deutſchen
Botſchaft depeſchiert worden Der Jnhalt der neuen deutſchen
Note iſt hier indeſſen noch nicht bekannt weil es ſich um ein ziem

lich umfangreiches Dokument von mehreren Seiten
handelt deſſen Dechiffrierung ſich bis in die Abendſtunden hinzog
Ueber den Jnhalt können daher nur Vermutungen geäußert wer
den doch geht man wohl kaum fehl in der Annahme

daß der Reichskanzler der franzöſiſchen Regierung noch keine
beſtimmten Vorſchläge über die Zahlungs
modalitäten der neu aufzunehmenden Naturallieferungen
macht ſondern ſich in allgemeinen Erörterungen und Vor
ſchlägen über das geſamte Reparationsproblem ergeht

Wann die neue deutſche Note Poincars übergeben werden wird
iſt zur Stunde noch unbeſtimmt Höchſt wahrſcheinlich wird dieſe
Unterredung zwiſchen Poincaré und v Hoeſch im Laufe des heu
tigen Tages ſtattfinden

2

An Berliner amtlicher Stelle war über dieſen ſchon von der
h Montagpreſſe angekündigten neuen deutſchen Schritt
nichts Näheres zu erfahren

Belgiens Veparationspſan vor der Rep o
Varis 16 Oktober Nach einer Havas Meldung aus Brüſſel

at die belgiſche Regierung den Kabinetten in Paris London und
Rom mitgeteilt daß da Frankreich England und Jtalien nun
mehr den Vorſchlag der Brüſſeler Regierung angenommen hätten
das Reparationsproblem durch die Reparationskommiſſion geprüft
werden ſolle Der belgiſche Delegierte de la Ervix wurde beauf
trg3 unverzüglich die Reparationskommiſſion hiermit zu be
raffen

Um die Bezahlung der Kuhrkohlen
Die Jnduſtrie ſoll Bezahlung durch das Reich fordern
Paris 15 Oktober Havas verbreitet folgende Depeſche aus

Brüſſel Eine Berliner Nachricht teilt mit die deutſche Regierung
ſei nicht in der Lage den Jnduſtriellen die Kohle zu bezahlen die
ſie den Alliierten liefern Die Zeitungen glaubten hieraus ſchlie
ßen zu müſſen daß die Reparationskohle nunmehr von Frankreich
und Belgien bezahlt werde Das iſt nicht der Fall Nach dem
Uebereinkommen das zwiſchen den deutſchen Behörden und den
Beſatzungsbehörden abgeſchloſſen worden ſei werde die Kohle Bel
gien und Frankreich als Reparation r geliefert Es
ſei Sache der Jnduſtriellen ſich bei ihrer Regie
rung Zahlungen zu ſichern

c

Hierzu wird mitgeteilt Jn der vorſtehenden Havasmeldung
iſt von Uebereinkommen die Rede die zwiſchen den deutſchen Be
S und den Beſatzungsbehörden abgeſchloſſen worden ſeien
Solche Abkommen ſind nicht abgeſchloſſen worden
Dies war ſchon aus dem Grunde nicht möglich weil die franzöſi
ſche und belgiſche Regierung obwohl die deutſche Regierung in den
letzten drei Wochen wiederholt das offizielle Erſuchen an ſie ge
richtet hat mit ihr über dieſe Fragen zu verhandeln
es bisher ſtets abg lehnt haben

Die Jnduſtrieverhandlungen mit Derouffe
Eine Erklärung des Reichsverbandes der Deutſchen Jndufſtrie

Berlin 16 Oktober Der Reichsverband der Veutſchen Jn
duſtrie teilt mit Jn den letzten Berichten über die letzte Haupt
ausſchußſitzung des Reichsverbandes der Deutſchen Jnduſtrie be
hauptet ein Teil der Tagespreſſe Herr Geheimrat Bücher habe
mitgeteilt daß die Herren Stinnes und Klöckner ihre Miſſion
d h Verhandlungen mit den franzöſiſchen Beſatzungsbehörden nicht
nochmals aufnehmen werden Dieſe Mitteilung iſt durchaus un
richtig Herr Geheimrat Bücher hat vielmehr wie auf Grund
des ſtenographiſchen Berichtes über die Sitzung feſtgeſtellt werden
konnte folgendes ausgeführt
1 Die Auffaſſung daß die Verhandlungen legaliter erfolgt
ſind iſt von der Regierung beſtätigt worden

2 Die Erörterung galt der Behandlung wirtſchaftlicher
Fragen

3 Bei dieſen Verhandlungen iſt aber auch die Arbeits
ze itfrage berührt worden Da dieſe Frage trotz ihrer großen
wirtſchaftlichen Bedeutung nach der ganzen Entwicklung unſerer
innerpolitiſchen Verhältniſſe auch eine ſtarke politiſche Be
deutung hat ſo hätte ihre Erörterung bei dieſer Zuſammenkunft
vermieden werden müſſen Soweit ich orientiert bin kommen
Verhandlungen über die Arbeitszeit überhaupt nicht mehr in
rrage

Aus der Tatſache daß dieſe Fragen überhaupt berührt
wurden Jlloyalität der beteiligten Herren zu ſchließen oder ſie
ſogar des Vaterlandsverrats zu dezichtigen iſt nach meinem
Dafürhalten außerördentlich viel ſchwerwiegender und de utſch
landsſchädigender und eher als Vaterlandsverrat zu be
zeichnen als wenn bei dieſen Verhandlungen ein taktiſcher Fehler
gemacht wird Dieſen Vorwurf des Vaterlandsverrats habe aber

un glücklicherweiſe ein r eil der deutſchen Preſſe lediglich
ngeſtützt auf gröbſte diskrerion zurücktzuführende undent ellte dkaneſgten erhoben

Bolſchewiſtenhoffnungen
Deutſchland und Sowjetrußland

Aus Helſingfors wird uns geſchrieben Noch niemals hat ſich
die bolſchewiſtiſche Preſſe ſo eingehend mit den deutſchen Verhält
niſſen befaßt wie gerade jetzt Wenn man die Moskauer und
Petersburger Zeitungen lieſt gewinnt man den Eindruck daß die
Bolſchewiſten tatſächlich glauben daß in wenigen Wochen der
Kommunismus in Deutſchland geſiegt haben und die
ſogenannte Diktatur des Proletariats errichtet ſein
wird Zur Aufpeitſchung der deutſchen Kommuniſten hat di
Sowjetregierung ſogar zu dem Bluff gegriffen über den Geſund
heitszuſtand Lenins allerhand wahrheitswidrige Nachrichten zu
verbreiten und zu behaupten daß es dem Führer des Kommunis
mus wiederum beſſer gehe und zwar bedeutend beſſer und da
er ſich lebhaft für die kataſtrophale Lage Deutſchlands intereſſier
Mit folchen Mätzchen ſoll den deutſchen Kommuniſten neue Hoff
nung gemacht werden Seid nur zuverſichtlich und ſchlagt ba
los Lenin denkt an euch und wird euch helfen das iſt der
Sinn dieſer bolſchewiſtiſchen Lüge von der weſentlichen Beſſerung
des Geſundheitszuſtandes eines endgültig verblödeten
Mannes der wie von glaubwürdiger Seite berichtet wird im
Kreml anf allen Vieren herumläuft und die rotarmiſtiſchen Ehren
wachen anbellt

Beſonders hetzeriſche Töne ſchlägt die Petersburger bolſche
wiſtiſche Zeitung Kraßnaja Gaſeta an die den deutſchen Kom
muniſten im kommenden Bürgerkriege die materielle und
natürlich auch die moraliſche Unterſtützung der
ruſſiſchen Bolſchewiſten zuſagt Zwar erklärt die ge
nannte bolſchewiſtiſche Zeitung daß die deutſchen Kommuniſten
mit eigenen Kräften ſiegen müßten und nicht auf die Rote
Armee rechnen dürften aber wenn es wirklich ſoweit ſein ſollte
daß die Kommuniſten in Deutſchland losſchlagen dann wird ſich
ſchon ein Vorwand finden um auch die Rote Armee in Marſd
zu ſetzen Auch mit der Verleihung revolutionärer Banner werden
die deutſchen Kommuniſten geehrt Dieſe Banner ſollen ihnen
reuen Mut machen und ſie dazu veranlaſſen nur ja im Jntereſſe
Moskaus Deutſchland endgültig in das Chaos hinabzuſtoßen Die

einer Adreſſe erfreut in der ſie die Hoffnung äußern daß der
Oktober Monat nicht nur in Rußland ſondern auch in Deutſch
land zu einem roten Monat werde Jm Oktober 1917 haben
bekanntlich in Petersburg die Bolſchewiſten über die ſchwächliche
Kerenſti Regierung geſiegt und von da an datiert die Geburts
ſtunde der Sawjetregierung

Der berüchtigte Sinowjew hat kürzlich auf einer Partei
verſammlung der Kommuniſten offen auf die Bedeutung der
proletariſchen Hundertſchaften zur Revolutionierung
Deutſchlands hingewieſen jener Hundertſchaften die die deutſche
Regierung jetzt endlich rückſichtslos unterdrückt weil ſie offen
kundig den Sturz der Regierung herbeiführen ſollen und im Grunde
nichts anderes ſind als die Stoßtrupps der Moskauer Macht
haber Gleichzeitig erklärte die Kraßnaja Gaſeta daß der letzte
Generalſtreik in Deutſchland gezeigt habe wie leicht das
deutſche Proletariat zu bewaffnen ſei und wie es
in einem Augenblick klar zum Gefecht daſtehen könne

Die entſetzliche Wirtſchaftslage Deutſchlands der furchtbare
Druck der Franzoſen das ent ſetzliche Elend das immer
größere deutſche Volksteile ergreift läßt die Sowjetregie
rung völlig kalt Vergeblich ſucht man in bolſchewiſtiſchen
Zeitungen nach Aeußerungen der Sympathie für das arme aus
gebeutete und irregeführte deutſche Volk Die Moskauer Macht
haber haben nichts von Mitgefühl für die troſtloſe Lage des
deutſchen Volkes und ſie bewegt nur der eine Gedanke wie ſie
dieſe Lage noch weiter verſchlimmern können um ihre eigene
Stellung zu heben und zu ſtärken Leider iſt man in maßgebenden
deutſchen Kreiſen noch immer gegenüber dieſer unumſtößlichen
Tatſache mit völliger Blindheit geſchlagen und hofft durch denkkar
größtes Entgegenkommen gegenüber den Bolſchewiſten eine An
näherung zwiſchen Rußland und Deutſchland herbeizuführen Da
bei darf jedoch nicht vergeſſen werden daß dieſe Annäherung von
Volk zu Volk zu geſchehen hat und daß es nichts Lächerlicheres
und Törichteres gibt als die Anſchauung die jetzigen Moskauer
Machthaber wären die wahren Repräſentanten des ruſſiſchen
Volkes

Wie die Kommuniſten regieren würden
Berlin 16 Oktober Eigene Drahtmeldung Nach zuver

läſſigen Nachrichten hat wie erſt jetzt bekannt wird in den letzten
Tagen in Berlin eine Geheimſitzung des Zentralausſchuſſes der
KPD ſtattgefunden auf der die Richtlinien der Kommuniſten
für den Fall einer Uebernahme der Regierung feſtgelegt wurden
Aus dieſen Richtlinien iſt durch den Breslauer Bezirksleiter der
KPD Alfred Oelßner folgendes bekannt geworden

Aufruf an die Bauernſchaft zur freiwilligen Abgabe von
Getreide und Lebensmitteln

Verſagt dieſer Aufruf ſo ſollen bewaffnete Arbeiter
truppen die Lebensmittel beſchlagnahmen

Die geſamte nichtkommuniſtiſche Preſſe wird verboten
Sämkliche nichtkommuniſtiſche Führer werden feſt

genommen
Wird der neuen kommuniſtiſchen Regierung von irgend

einer Seite oder Perſon Widerſtand entgegengeſetzt ſo erfolgt
rückſichtslos die Todesſtrafe

Bezeichnend für den Geiſt der in dieſer Sitzung herrſchte iſt
ſolgender Ausſpruch der dort wörtlich gefallen iſt Es hat keinen
Zweck die Gefängniſſe zu füllen wer auf dem Friedhof liegt
rebelliert nicht mehr Dieſer Standpunkt iſt ja nicht neu und
es mag auch manches für ihn ſprechen Nur pflegt man lieber
Subjekt als Objekt einer ſolchen Regierungskunſt zu ſein Die
Herren Kommuniſten werden um Auskunft gebeten ob ſie die

Petersburger Buchdrucker haben das veutſche Proletariat mil
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27 Rezeptes auch ihren Gegnern zubilligen
ſollte ſelbſtverſtändlich ſein Aber in dieſen Dingen denken manche
Leute merkwürdig einſeitig

Anwendung

Prokeſt der Jeignerregierung
Dresden 15 Oktober Die Nachrichtenſtelle der ſächſiſchen

Staatskanzlei r in längeren Ausführungen gegen de
Verbot der proletariſchen Hundertſchaften durch den Wehrkreis
kommandeur Es heißt darin dem Wehrkreiskommando ſei bei
zeiten erklärt worden daß die ſächſiſche Regierung ein Verbot der
proletariſchen Hundertſchaften für eine durchaus unzweckmäßige und
große Kreiſe der Bevölkerung beunruhigende Maßregel halten
müſſe Die ſächſiſche Regierung müſſe ihr lebhaftes Be
fremden darüber ausdrücken daß das Verbot kurz vor der Er
nennung eines Zivilkommiſſars erfolgt ſei Die Regierung werde
ihre Bedenken gegen das Verbot in Berlin ernſtlich
zum Ausdruck bringen Zum Schluß wendet ſich die Er
klärung gegen die angebliche Einſtellung von Anhängern rechts
gerichteter Organiſationen in die Reichswehr

Verſlärlung der KReichswehr in Sachſen
Berlin 16 Oktober Wie wir erfahren wird die Reichs

regierung unter allen Umſtänden dafür Sorge ßer daß in
Sachſen die öffentliche Ruhe und Ordnung aufrechterhalten bleibt
Sie wird wenn es als notwendig erſcheinen ſollte an eine Ver
kärkung der Wehrmacht in Sachſen herangehen Jeden
falls wird gegen die kommuniſtiſchen Tendenzen
ſalls ſie ſich bemerkbar machen ſollten mit aller Schärfe
und Energie vorgegangen werden

à

Der Vorwärts beſchäftigt ſich mit der Frage des Belage
cungszuſtandes und kommt zu dem Schluß daß da der Belage
cungszuſtand nur einſeitig gegen Republikaner angewandt werde
der Bevölkerung ſich eine ſteigende Erbitterung bemächtige Er
müſſe aufgehoben werden weil er nicht in allen Landesteilen
durchgeführt werden könne und ihn ſo wie die Dinge heute liegen
nur Sachſen Thüringen Mecklenburg und andere Länder in ver
hängnisvoller Weiſe zu ſpüren hätten Vayern dagegen von dem
Reichsausnahmezuſtand verſchont bleibe Das ſozialdemokra
tiſche Zentralorgän irrt gewaltig wenn es behauptet der Be
lagerungszuſtand werde nur einſeitig gegen Republikaner an
gewandt Nein er trifft dort empfindlich wo die Gefahr beſteht
daß die Kommuniſten alles umſtürzen und dabei auch die Sozial
demokratie ſelbſt mit an die Wand drücken um ihre Parole
Arbeiter und Bauernregierung zu verwirklichen

Ein geſprengler Belkriebgrätekongreß
Hannover 16 Oktober Der kommuniſtiſche Betriebsrat

kangreß von Niederſachſen war Sonntag nach Hannover einberufen
worden Die Veranſtalter dirigierten ihre Gefolgſchaft aber nach
Hildesheim Dort wurde die Tagung aufgehoben 72 Mann
darunter Kommuniſtenführer aus Hannovor wurden feſtgenommen
Zahlreiches Material darunter Mobilmachungspläne wurden be
ſchlagnahmt Gleichzeitig durch die Polizei verhindert wurde der
Verfuch den in Hildesheim geſprengten Kongreß in Ahlfeld fort
zuſetzen Jn Gerzen bei Ahlfeld wurden 24 Verhaftungen vor
genommen Eine größere Anzahl Teilnehmer konnten durch die
Fenſter ins Freie flüchten

ine zeikgemäße Erinnernng
Jn acht Stunden kann der Arbeiter mehr leiſten als in zehn

g Als vornehmſte Errungenſchaft ihrer Revolution betrachten
Hewerkſchaften und Sozialdemokratie den Achtſtunden Arbeitstag
Es war darum vorauszuſehen daß von dieſer Seite den Be
mühungen um eine einſtweilige Aufhebung des Achtſtundentages
und um eine Verlängerung der Arheitszeit Heftigtt Hderftand
entgegengefetzt werden würde Und die Regierung iſt ja auch vor
dieſem Widerſtand zurückgewichen und das dem Reichstage zur
Porlage gebrachte ſogenannte Ermächtigungsgeſetz iſt nunmehr zu
einem Meſſer ohne Heft und Klinge geworden Einen Schein von
Berechtigung für jenen Widerſtand leitet man von links aus der
Tatſache großer Arheitsloſigkeit und zunehmender Kurzarbeit her
vergißt aber hierbei daß letzten Endes dieſe Arbeitsloſigkeit mit
eine Folge iſt der Einſtellung auf ſtark verminderte Leiſtung im
Wirtſchaftsleben Die Berufung auf den Achtſtundentag iſt für
die Rufer in dieſem Streit ein zweiſchneidiges Schwert Sie ſollten
ſich einmal ins Gedächtnis zurückrufen was einſt im Kampfe um
Den Achtſtundentag für ſeine Einführung ins Feld geführt worden
iſt Heute freilich wäre das aber ſehr unbequem

Vor länger als 30 Jahren wurde von der deutſchen Sozial
demokratie die damals noch nicht in wer weiß wie viele Frak
tionen zerſpalten war und von den ihr ſinnverwandten Gewerk
ſchaften die Loſung in den nolitiſchen Streit hineingerufen Kampfum den Achtſtundentag Jn unzähligen Verſammlungen Auf
ſätzen und Schriften wurde kewieſ c daß in acht Stunden eben
ſo viel gearbeitet werden würde als bisher in zehn Stunden Jn
glänzenden Bildern wurde ausgemalt daß der Arbeiter bei acht
Stunden Arbeit acht Stunden Erholung und acht Stunden Schlaf
weſentlich leiſtungsfähiger ſein würde als er es bei zehn und
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Das mehrſtündiger Arbeit ſein könnte Der Achtſtundentag wäre ſomit
nicht nur ein Segen für die Arbeiterſchaft ſondern auch für die
Induſtrie ſelbſt die ihrerſeits gegenüber dem Weltbewerb auf
dem Weltmarkte ſogar leiſtungsfähiger werden würde Man be
537 ſich zunächſt mit dem Achtſtundentag in der Jnduſtrie die
and wirtſchaft nahm man vorerſt noch aus weil da die Verhält

niſſe für die Einführung des Achtſtundentages weſentlich un
günſtiger lagen Wohl wandte die Jnduſtrie ein daß dieſe Frage
erſt gelöſt werden könnte wenn die hauptſächlichten Jnduſtrie
länder ebenfalls den Achtſtundentag einführten allein für ſolche
Erwägungen fand die Jnduſtrie kein Ohr

Und nun kam der Achtſtundentag Jm t
guf noch kürzere Zeit herabgeſetzt Hat der Achtſtundentag die
Vorausſetzungen ſeiner Berechtigung erwieſen Wird in acht
Arbeitsſtunden mindeſtens wie vordem in Ausſicht geſt t
wurde das gleiche geleiſtet als früher in zehn Stunden Die
Antwort gaben die Ziffern über die Arbeitsleiſtungen auf den ver
ſchiedenſten Induſtriegebieten Die Leiſtungen ſind um ein Drittel
faſt um die Hälfte der Vorkriegszeit geringer geworden Es wird
bei weitem nicht in acht Stunden das gleiche geleiſtet was früher
in acht Stunden geſchweige denn in zehn Stunden gearbeitet
wurde Was einſt theoretiſch als Beweis für die Berechtigung
des Achtſtundentages ins Feld geführt wurde hat in fünfiähriger
Praxis völlig verſagt Solange nicht durch Arbeitsleiſtung dar
getan wird daß tatſächlich der Achtſtundentag ein Vorteil gegen
über dem Zehnſtundentag iſt ſolange entbehrt er derjenigen Be
rechtigung die man ihm dann zugeſteben kann wenn er die Er
wartungen erfüllt die einſt an die Forderung ſeiner Einführung
geknüpft werden Durch Wzuigextun reißt man die deutſche Wirt
waſt und damit unſer terland nicht vor der Vernichtung

zurück mDie Teuerungsunruhen
Tumulte in Leipzig Deſſau Mannheim Köln
Berlin 16 Oktober Heute vormittag zogen größere

und kleinere Trupps Erwerbsloſer aus den Außenbezirken
Berlins wie Reukölln und Likhtenberg nach dem Berliner
Rathauſe Trotz Eingreifens der Schutzpolizei gelangten
Tanſende nach der Königſtraße und deren Querſtraßen Zahl
reiche Perſonen reizten zu Plünderungen
auf Der Verkehr auf den Straßen um das Rathaus wurde
ſtark behindert Da die Menge nicht vom Platze weichen
wollte griff die Schutzpolizei ſtellenweiſe mit aufgepflanztem
Seitengewehr ein Ernſthafte Zuſammenſtöße kamen bis zum
Mittag nicht vor
Auch an der Berliner Börſe kam es in den Vormittagsſtunden

zu Unruhen Arbeitsloſe verſuchten in die Börſe einzudringen
kamen aber nur bis in die Garderobe von wo ſie von der Schutz
polizei leicht vertrieben wurden Nachmittags um 3 Uhr herrſchte
in Berlin Ruhe Die Polizei iſt Herrin der Lage

e

Deſſan 15 Okt Am Sonnabendabend kam es hier vor
dem Rathauſe zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen einem Zug
anſcheinend kommuniſtiſcher Demonſtranten und der Polizei
Der Demonſtrationszug in Stärke von etwa 100 Perſonen
kam von der Bahnhofsgegend und wollte in das Rathaus
eindringen Polizeimannſchaften unter Führung des Polizei
oberinſpektors ſtellten ſich den Demonſtranten aber entgegen
und ſuchten ſie zum Auseinandergehen zu veranlaſſen Plötz
lich fielen drei Schüſſe durch die aber niemand verletzt
wurde Die Polizei ging energiſcher vor ſo daß ſich die
Demonſtranten bald zerſtreuten und die Demonſtration keinen
ernſteren Charakter annahm

Mannheim 16 Okt Mehrere hundert Arbeitsloſe um
lagerten vormittags das Rathaus während eine Abordnung
drinnen verhandelte Sie hielten die Straßenbahnen an
Die Polizei zerſtreute die Anſammlung Ein Teil der Demon
ſtranten zog darauf zum Meßplatz und zur Mittelſtraße wo
die Filiale eines Warenhauſes und mehrere Fuhrwerke mit
Lebensmitteln geplündert wurden Die Polizei ſchritt ein
Zwei Demonſtranten und mehrere Polizeibeamte wurden ver
letzt Verhaftet wurden zwanzig Perſonen

Köln 16 Okt
rungen Als die Polizei eingriff wurde ſte von der Menge
mit Flaſchen Steinen uſw beworfen Hierauf machte die
Polizei von der Waffe Gebrauch wobei eine Perſon getötet
zwei verletzt wurden

erghau wurde er

Neuſtadt a d 15 Okt Hier kam es am Sonnabend
vormittag zu ſchweren Unruhen die das Eingreifen der
Beſatzungsbehörden erforderlich machten Die Erwerbsloſfen
ſuchten in das Poſtamt einzudringen und zerſchlugen ſämt
liche Fenſterſcheiben Die Polizei mußte mit Gummiknüppeln
und Schreckſchüſſen vorgehen Die Beſatzungsbehörden ſtellten
ſchließlich die Ruhe wieder her

Plünderungen größeren Umfangs fanden ſtatt in Salz
gitter Braunſchweig und Vienenburg Jn Leipzig
wiederholten ſich in kleinerem Maßſtabe Plünderungen doch iſt im
allgemeinen die Polizei Herr der Lage

Zu Zuſammenrottungen aber ohne ernſtlichen Charakter kam
es in Hildesheim und in Oſtpreußen in einzelnen Landſtädten
Da hier die kommuniſtiſche Agitation fehr lebhaft war hat das
Wehrkreiskommando 1 alle kommuniſtiſchen Verſammlungen in
Oſtnreußen verboten

Hans Peter Kromm der Lebendige

Eine Geſchichte von Ufer zu Ufer
von Johanna Wolff

64 Fortſetzung Nachdruck verboten
Aber der kleine Meiſter war trotzdem nicht zufrieden

Aus der Fremde hatte er das Wiſſen einer Glaſur mitzebracht
die ihm nicht vollkommen gelingen wollte Beim Brennen trübte
ſich der durchſichtige Ton und zeigte Sprünge oder die Farben
liefen ſo durchetnander daß hier zuviel Schatten dort ein augen
fälliger Streifen oder gar ein Klecks entſtand Vielleicht hatte
ihm der der um die Herſtellung gewußt doch ein letztes Wichtiges
vorenthalten kurz der Lude bekam s nicht heraus Und das
grämte ihn

Es hat alles ſein Wiſſen, pflegte er dann zu ſagen und
das wird einem nicht von vornherein auf die Naſe zebunden
ſuchen muß der Menſch Wenn der liebe Herrgott das alles gleich
öffentlich gemacht hätte gäb s keine Künſtler Lude war einer
And noch ein andres ſtellte ſich ein das den kleinen Meiſter

nicht zufrieden ſein ließ die Schwiegermutter Sie kam ihm zu
oft ins Haus Die alte grobknochige Stine die noch übermächtiger
war als Tine und ſo böſe und hinterhältig wie ſeine Frau gut
mütig und offenherzig war Jn einer Kantine bei Brachenau
hatte er die beiden kennengzelernt und ſie hatten ihn mitgenommen
auf ihre Stube Sie ſchafften beide auf dem großen neuen Holz
platz wo ſie zur Zeit guten Verdienſt fanden Lude fand dieſe
befſden überragenden Weiblichkeiten ſehr anziehend aber noch an
ziehender fand er die blanken Taler und das Sparkaſſenbuch das
Stine als erworbenen Beſitz vorwies

Mit der Tine hatte er ſich bald verſtändigt Ohne dic Mutter
hätte er ſie ja lieber genommen doch die ließ ſich nicht abſtoßen
Sie ging den beiden nach Sie übernahm die Brotlieferung für
die Arbeiter in den Baracken und ließ ſich öſter ſehn als dem
kleinen Meiſter angenehm war Zumal jctzt wo Tine ein Kind
haben ſollte Ein Kind ſogar die Schwiegermutter kam ihm
zur Zeit lieblicher vor

Die Frau gefällt mir nicht, hatte Hans Peter einmal ge
äußert da er die Stine im Meiſterhäuschen getroffen Denkſt
du mir gefällt ſie, gab das Spättlein unbeſehen zu aber was
willſt du machen wenn s doch die Schwiegermama iſt Da
ſchwiegen ſie beide

Einmal ganz zufällig hatte Lude im Korb der Alten ein
paar beſonders hübſche Tellerchen entdeckt ein andermal ein paar

kleine Leuchter zum dritten entfiel dem Buſen der Stine ein
Väschen fein gekerbt das nicht an dieſem Platz gewachſen ſein
konnte Da hatte er der Grobknochigen ſeine Meinung kund
getan und ihr für einen Monat das Haus verboten Und dann
r das Kind das kleine Mädchen an und Stine war die Großi
azu

So gingen die Dinge des Lebens ihren mehr oder minder
friedlichen Gang

Aber gar nicht friedlich ſah es am politiſchen Himmel aus
Da ſtiegen dicke und ſehr gefährliche Wolken auf verzogen ſich
und kamen wieder Furcht und Warten der Dinge und eine
ungeheure Spannung lag über den Völkern man war zum
Anſorung bereit ſo hüben wie drüben und alle fürchteten ſie
Herausforderer des Schickſals zu werden

Der Friedlichſte war Hans Peter Er hatte ſeine Bodenunker
ſuchungen in aller Stille fortgeſetzt Stetig ging er dem öligen
Ausſchlag in Gräben und Moortümpeln nach an etlichen Stellen
erichienen dieſe jetzt ſo ſtark daß ein Abſchöpfen möglich war
Wiederholte Bohrungen ergaben hie und da kleine Adern und
Tropfungen die wegſickerten eine Quelle ober oder größere
Lagerung war nicht auszufinden Und doch mußte eine ſolche
ſeiner Berechnung nach hier im Umkreis vorhanden ſein Wieder
furrte der braune Kaſten in dem die alten Heidjer eine über
erdliche Gewalt vermuteten wieder trug Hans Peter ſeine elektro
magnetiſche Rute umher deren Leiſtungsfähigkeit er noch ver
beſſert hatte Und wieder ſpürte er den Anſchlag der Rute in
den die Bodenſtrahlungen ſich durch Vermittlung der Menſchen
fraft auswirkten da am Rand der alten Senkungz wo gar kein
Tümpel war ſondern bis zu anſehnlicher Tiefe nur eine dicke
harte mit Grand und Steinen untermiſchte Erdkruſte da mußte
die Erde etwas in ſich bergen und dieſes Etwas mußte Oel ſein
Sollte er zu Tiefbohrungen übergehn Es würde jetzt nicht mehr
das erſte Mal ſein daß dieſer Schatz in der Heide gefunden
wurde

Der fleißige Sucher und Forſcher merkte wohl was man
über ihn raunte Die Mutter hat s mit dem Mühlrad gehabt
und er mit dem Bodengraben, ſagten ſie Wie ein Erdwurm
iſt er da wird bald keine Stelle im Eelände ſein die er nicht
umgekehrt nichts iſt vor ſeinem Wühlen ſicher

Selbſt die Mutter machte ſich jetzt um ſein Weſen Gedanken
und mahnte ihn Zeit und Kräfte nicht an bloße Hoffnungen zu
verſchwenden denn er kam ihr wieder wie der kleine Malmann
vor der zu hoch und weit mit ſich hinaus wollte

Die eine die in immer gleicher Ruhe an ihn glaubte war
Hilde Mit der Mutterſchaft war ein vollkommen Neues über

Jn Köln Kalk kam es geſtern zu Plünde

Nenes vom Tage
die Streitklage in Oberſchleſien

Warfſchau 16 Oktober Die durch den Streik in Oberſchleſien
geſchaffene Lage hat ſich verſchärft da die Kommuniſten
weiter zum Streit auffordern Der Poſt und Telegraphendienſt
wurde im vollen Umfange wieder aufgenommen Die Eiſenbahner
verharren noch teilweiſe im Streik Die Streikenden gründeten
eine neue Eiſenbahnervereinigung die nach außen hin nicht als
eine kommuniſtiſche Organiſation gilt deren Forderungen aber
mit denen der Kommuniſten übereinſtimmen Die Gruben und
Hüttenarbeiter ſtreiken in der Mehrzahl ſie ſtehen wie es ſcheint
unter dem Einfluß der Kommuniſten Sie verlangen eine zwei
hundertprotentige Lohnerhöhung und drohen mit Sabotagegakten
Die Ordnung wurde bisher nirgends geſtört

Polniſcher Terror gegen die deutſche Preſſe Der Chefredakteur
des Oberſchleſ Kuriers Fritz Zinnecke ſowie der Redakteur
Schiffers an dieſer Zeitung wurden von den Polen ausgewieſen
der Redakteur des deutſchen ſozialdemokratiſchen Volkswillen
verhaftet

Eberts gutes Beiſpiel Der Reichspräſident hat in einer Zu
ſchrift an den Reichskanzler mitgeteilt daß er im Hinblick auf die
Finanzlage des Reiches und den Ernſt der Zeitverhältniſſe künftig
bis auf weiteres auf die Hälfte der ihm nach dem Reichshaus
haltsplan zuſtehenden Aufwandsgelder verzichte

Billionendiebſtahl Die franzöſiſche Beſatzungsbehörde hat am
12 Oktober aus der Tageskaſſe der Reichsbantſtelle Düſſeldorſ
42 Billionen Mark fortgenommen

Der Danziger Gulden Die Einführung des vorläufigen
Danziger Guldens iſt geſichert Sie erfolgt in nächſter Woche

Trotzki ſchwer erkrankt Wie der Bayriſche Kurier mitteilt
hat ſich Geheimrat Profeſſor Sauerbruch München mit ſeinem
Aſſiſtenzarzt im Flugzeug nach Moskau begeben um den an
Magenkrebs erkrankten Trotzki zu behandeln

Räterepublik Karelien Jn Petroſawodfk fand am 10 Oktober
bei der Eröffnung des 4 kareliſchen Rätekongreſſes die Ausrufung
der Räterepublik Karelien ſtatt

Kleine Urſache Große Wirkung Vor etwa 30 Jahren
gab der Jnhaber des in der Ziehharmonikafabrikationsbranche
älteſten Geſchäftes in Neuenrade Weſtf eine Zeitungsannonce
auf in der er eine gebrauchte Ziehharmonika zum Kaufe ausbot
Dieſe Anzeige brachte ſoviel Nachfragen daß noch weitere ge
brauchte Ziehharmonikas erworben und wieder verkauft wurden
Der Erfolg veranlaßte den Erlaſſer jener Anzeige Ziehharmoni
kas zu fabrizieren und ſie durch Zeitungsannoncen dem Publikum
anzubieten Der Erfolg ſteigerte ſich durch die Macht des Jnſe
rats derart daß eine Reihe anderer Fabrikanten denſelben Weg
beſchritten Jn den letzten Wochen vor Weihnachten verſandte
Neuenrade an die 30 Doppelwaggons das ſind ca 35 000 Zieh
harmonikas

Der Amtsſchimmel Eine Bäuerin in Grafing beiMünchen deren Mann 1915 tödlich verunglückte erhielt
von der Land wirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft unter Auf
wand von 2 Millionen Mark für Porto und ſonſtigen Koſten
die Mitteilung daß ſie und ihre vier Kinder unter 15 Jahren
ab 1 Oktober d J nur noch 200 Mark zweihundert Mark
Unfallrente erhielte Die Hauptſache ſcheint hier auch zu ſein
daß nur das Perſonal der Berufsgenoſſenſchaft genügend
beſchäftigt wird und der Amtsſchimmel aus ſeiner gewohnten
Gangart nicht herausgebracht wird

Der Trick der Kartoffeldiebe Nachts gegen 2 Uhr über
raſchte ein Polizeibeamter auf einem Streifgange in den
Kartofſelfeldern von Bohnsdorf bei Berlin drei Männer die

Kartoffeln geſtohlen hatten Der Beamte hielt ſie an und
ließ ſie mit den Säcken auf dem Rücken vor ſich her gehen
Plötzlich brach einer der Kartoffeldiebe wie es ſchien vor
Erſchöpfung zuſammen und blieb regungslos liegen Als
der Beamte hinzuſprang und ſich um ihn bemühte fielen
die beiden Kumpane des am Boden Liegenden über ihn her
und auch der Zuſammengebrochene beteiligte ſich an dem
Ringkampfe Die frechen Burſchen entriſſen dem Beamten
die Piſtole und verſuchten ihn zu erſchießen Lediglich
dem Umſtande daß die Piſtole geſichert war und die Banditen
nicht mit dem Mechanismus Beſcheid wußten hat der Be
amte ſein Leben zu danken Unter Mitnahme der Piſtole
aber unter Zurücklaſſung der Beute ergriffen die Täter die
Flucht und entkamen
Jn den Hünden eines Jrrſinnigen Aus Neu Orlegns A S

wird gemeldet Auf ſchreckliche Weiſe kam der aus Jlſenburg in
Deutſchland ſtammende Ernſt Grönemeyer ums Leben Er
geriet hier mit einem italieniſchen Matroſen in Streit wurde zu
Boden geworfen und von dem Matroſen Zu Tode getreten er ſtarb
an Schödelbruch Der Matroſe namens Fifſelag iſt irrſinnig Gröne
meyer friſtete hier eine kümmerliche Exiſtenz als Wächter und
hinterließ nur ein paar Dollars

die junge Frau gekommen ihre Tiefen waren bedenklicher ge
worden ihr Denken flüſſiger ſchneller als das früher ihre Art
geweſen erfaßte ſie von innen und außen auch den Mann
und was ihn im Jnnern beſchäftigte Er weiß was er will und
was er vorhat wird ihm gelingen, ſprach ſie wenn Merete
ſorgend zu ihr kam und ſchelmiſch ſetzte ſie wohl hinzu Was
willſt du von ihm Auf dem Hof brauchſt du ihn nicht Wenn
du auch manchmal ſagſt daß du müde biſt du und Marten ihr
würdet beide unglücklich ſein wenn er ſich viel einmiſchte Und
hat Bureck dir nicht geſagt daß er dein Erſpartes ſicher heraus

ges wird Und das wird er auch Du kannſt ganz ruhig
ein

Dann ſtieg wohl eine feine Röte bis in den glatten Scheitel
der Grauhaarigen Du biſt eine gute Frau Hildekind, lobte
ſie der Junge hat s wirklich gut getroffen mit dir aber begreifen
kann ich s doch nicht Warum gräbt und bohrt er noch weiter
herum Er hat doch die Fabrik Und mit dem Jungvolk in der
Stadt macht er ſich ja auch noch zu ſchaffen Jch dachte immer
er würde das nachlaſſen aber nein das hat Titje ihm richtig ver
erbt

Dann ſchwieg Hilde in ſich hinein Was Titjes Andenken
betraf da konnte ſie mit der verſtändigen Schwiegermutter nicht
übereinkommen da trennten ſich ihre Wege und ihre Seelen
dazu Der Doktor das war kein Mann nach meinem Herzen,
konnte Merete zu Anfang nach Titjes Tod gegen die junge Frau
herausbringen der kam mir ſo vor als ob er bloß eine Art
Lückenbüßer beim lieben Gott zu machen habe und dafür mochte
er gut ſein aber ſo für unſereins Vielleicht iſt s gut daß
Peterle ihn nur kurze Zeit zum Umgang gehabt hat Und ſie
merkte nicht wie Hilde aufzuckte Aber ſie merkte nach und nach
daß ihr Sohn dieſen Umgang mit Titje doch nicht aufgegeben
hatte irgendwie lebte der Tote für den Lebendigen und immer
war ſein Einfluß ſpürbar wenn es ſich um Beſonderes handelte
um Dinge die nicht jedem unter der Fußſohle lagen Ob das
gut war oder nicht auch Merete konnte es zuletzt nicht mehr
unterſcheiden ſie gab ſchließlich das Wehren auf die Abneigung
blieb Einmal hatte Hilde eine Dreinrede verſucht Titje,
ſagte ſie der hatte Ewigkeitsſinn in ſich Da ſah die Mutter
ſie an Magſt im Recht damit ſein aber den hat nicht jeder und
der paßt auch nicht für jeden Und Merete die alte tüchtige
Merete ſchüttelte abweiſend ihren ergrauten Kopf
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Dienstag abds 7 Uhr

Der Freiſchütz
Mittwoch

Der Freiſchüß

Neues Theater in
Lmitwog I Du 72

Fidelio

Altes Theater in
Leipzig

Mittwoch 17 Okt 7ä
Der Reviſor

Operetten Theater
in LeipMittwoch i T

Katja die Tänzerin

in deb
n ag urgMittwoch 17 Okt 7

Candida

Wilhelm Theater
in Magdeburg

Wittwoch 17 OKkt T
Schweiger

Friedrich Theater
in Deſſau

Mittwoch 17 Okt
Tiefland

Deutſches National
Theater in Weimar
Mittwoch 17 Okt 3

Peer Gynt
Stadttheater Erfurt
Mittwoch 17 Okt 79

Katja die Tänzerin

e 7

Enthusiastisch
hat die gesamte hollische Presse

den gewolfigen Fox Film

es 5

in den C T Lichtspielen
am Riebeckplatz begrüsst

Seitdem stürmt das Publikum
die Kassen

Nur die Nochm Uhr Vorstellung
bietet Gewähr für einen quten Plotz

od öheater
8 Uhr Gastspiele
Paul Beckers
Lachen ohne Ende

Wittekind
4 Uhr nachm

Kaffeekonzort
8 Uhr Gesell

schaftsabend
mit Tanz für
Karteninhaber

Mittwoch 17 Okt

Einlaß 6 Uhr

Motorhauben Kotflügel Tanks Auspufftöpfe
Entwickler
sowie all

Scheinwerfer Schlusslampen r
e sonstigen Autoblecharbeiten

Thiem Töwe ihlectabr
inhaber Felix Rabe

Halle Hordorfer Straässe 4a
Fernruf 1243

aalschloß Brauerei
Morgen Mittwoch

im festlich erleuchteten Saole die
a

50 I
V

Ballveranstaltung
unter persönl Leitung des Herrn
Kapellmeister Hans Teichmann
Halles vornehmste Ballmusik
Gr Streichorch Erstkl Tanzprogr
Besond VUeberrasch nur an dies Abd

Anfang 7 Uhr

Turbo Motoren A G StuttgartMetalibetten

Stahlmatratzen Kinder
botten dir an Priv Ka
talog 26 E frei Eisen
möbelſabrik Suhl Th

69990000 000
f Sohnes oht
Gr Steinstrasse 84Erstes Speziai

geschäft für gute
u u

Trikotagen
el

Von

J

D Baden

u h Tm t

Tel 24231

xiiE
HAMBSUuRG NAcH
s

h äRio DE JANEIRO und BuSNOS AIRES
Deutsche Passagierdampfker Frankenwald
Teutoniu Galicia Baden u Württemberg

Nüohste Abſahrten
D Württemberg 17 Okt
D Teutonia 8

e 17Württemberg hat nur einfache Kajüten
oinrichtung Auf allea Dampfoern ist eine

moderne 3 Klasse mit eigenem Speisesasal
Rauchzimmer Damensalon un dsehlafk zu

2 und mehr Betten vorhanden
Reisauskünfte u Drucksechen durch

HAMBU2G ANMERIKA LINIE
HAMBURG u deren Vertreter in

Halle a S Georg Schultze
Bernburger Straße 32

und
Hallesches Verkehrsbüro

Roter Turm Marktplatz
Frachtauskünfte durch das

Schiffsfrachtenkontor G m b
Magdeburg Alte Ulrichstrasse T

Telephon 3092

Nov
28 Nov

Bek
Knochen

ſind die reellen Preiſe ſür
Altmetalle und Lumpen

und Papier
Paul rTheuring
Rohprodukten G m b H

Fernſprecher 4363 u 5659
Gr Brunnenſtr 60/61 Triftſtr 24

r

7 Seifenpulverwo sei 7wie soll
a e

annt

W

6/25 8/32 PS

Vertretung für Bez Halle zu Vergeben durch

General Vertreter H Naegler
Leipzig Kohlgartenstr 8 Tel 24231

Ganze Hamen od ornam

läßtz Zeichnenv Wäſche
uſw web irote Schrift a
weiß Bande H Schnee

J 6bedſ Bethmann

Fr Wohlfarth
repaoriert

Schreibmaöschinen
Telephon 5102

00000000000C

Werksfätten
für

Wohnungskuns

Halle a d S
Gr Steinsir 79 80

Autle Möhel

00000000000

Ausschneſden und Aufkleben
deue Bder rmom alten Mrehen 8

m

S r kää e rä e X ma
NMagdeburgNMagol Werko Albert Muller deburg

Aus amtlichen Lelanntmachungen

Erleichterke Einſtellungs
bedingungen zum Einkritt

in die Schußzvolizei
a Bei den Schutzpolizeien in Halle a d S

Werſeburg Eisleben Wittenberg Naumburg
Weiß nfels Torgau und Bitterfeld werden Be
werber von ſofort bis zum 31 3 1924 im Alter
vom vollendeten 23 bis vollendeten 30 Lebens
jahre die im Heere oder in der Marine gedient
und eine 6 monatige Ausbildung mit der Waffe
erhalten haben eingeſtellt

b Ungediente Bewerber können vom voll
endeten 19 bis vollendeten 23 Lebensjahre auf
der Provinzial Polizeiſchule Burg b Magdeburg
eintreten

c Bewerber welche mit beſonderer Ausſicht
auf Beförderung zum Polizei Offizier eingeſtellt
zu werden wünſchen müſſen das Reife eugqnis
einer höheren 9ſtufigen Lehranſtalt Gymnaſium
Realgymnaſium Oberrealſchule deutſche Ober
ſchule beſitzen Bewerber die das Seminar
entlaſſungszeugnis aufweiſen werden dann mit
beſonderer Ausſicht auf Beförderung zum Polizei
Offi ier eingeſtellt wenn ſie gewäß der Ver
ordnung vom 19 September 1919 betr Zu
laſſung von Bolksſchul Mittelſchul Lehrern und
Lehrerinnen zum Studium an den preußiſchen
Univerſitäten Zentralblatt für dte geſamte
Unterrichtsverwaltung in Preußen S 580
mindeſtens 2 Jahre im Schuldienſt geſtanden
und eine Ergänzungs oder Reifeprüfung nach
Waßgabe der 88 24 der genannten Verord
nung abge egt Jaben Jn Ausnahmefäſſen die
von dem Herrn Oberpräfidenten der Provinz
Sachſen zu entſcheiden ſind können au b ſolche
Bewerber zugelaſſen werden die die Reife für
die Prima einer höheren Lehranſtalt beſitzen

Bedingungen
Der Bewerber zu Ziffer a bis b

12 jährige Dienſtverpflichtung Beſitz der deutſchen
Reichsangehörigkeit volle Polizeidienſtfähiakeit
Nachweis des Beſuchs der oberſten Klaſſe einer
Gemeinde oder Volksſchule Unbeſcholtenheit
Mindeſtgröße 66 m unverheiratet lückenloſe
Papiere

der Bewerber zu Ziffer c
dieſelben wie vorſteheud Anſtatt des Nachweiſes
des Be uchs der oberſten Klaſſe einer Gemeinde
oder Volksſchule Reifezeugnis einer höheren
9ſtufigen Lehranſtalt bzw Reifezeugnis für die
Prima

Einſtellung kann jedeeitrz erfolgen

Mehrfach

den
Nebenbeſchäftigung
Zuverläſſige Perſönlich
keit mit Rad für die
Nachmittagsſtunden von
3 5 Uhr werktägl für
ſof in dauernd Stellung
geſucht Zu melden
Reue Promenade le

Laden

Tüchtige zuverläſſige

Zzeitungsträgerin
kann ſich vormerk laſſen
Reue Promenade a

ſtaatlich anerrannte

Kraukenpflegeschule

Schweſternſchaft des
Vaterländ Frauen
vereins Frankfurt
a Eſchenheimer An
lage 5 8 fucht gebildete

Mädchen als Lehr
ſchweſtern u ausgebild
Schweſtern Gute Ge
halts und Pennonsbe
dingungen Näh durch

Oberin Knuſt

Origima
Damen fFrisier Salon

prämllert

werden in Halle ausgeführt nach dem Originalverfahren bei

Baumamm Hedcderoth
es Dauerwrelien

Nestles Dauerwellen ist eine seit 12 Jahren bestehende unschädlich angewandte Erfindung um glattas Haar des Kopfes dauern d naturwellig und duftig zu gestalten und dem Haar ein
leichteres Frisieren zu ermöglichen Für sachgemässe und gute Ausführung bürgt obige Firma

Kindergärtnerin J Kl

in verantwortungsvolle
Stellung kl Heim ge
ſucht

Walderziehungs
heim Roda S A

Suche ver bald oder
ſpäter Stellung in
einem kaufm Unter
nehmen wo mir Ge
legenh geboten iſt mich
als Hauptbuchhalter zu
vervollkommnen Bin
led u verfüge üb qute
Zeugniſſe Bish Tätig
keit Eiſenbahnbranche
Ang erb u F 1226 an
die Exped dieſer Zeitg

Suche für ſofort od ſpät
Stellung als

Cberschwelzer

klein Viehbeſtand
in ſchweiz Staatsan

gehöriger An ebot an
Mar Schneiter

Miſſen beiLaaſow L
mj DDDZ

gewiſſenhaſtes

bekommen Sie

Algem Zeug für

r

Ein fleißiges Dienſtmädchen

eine gute Stütze

einer kleinen Anzeige in der

Hausperſonal
durch Aufgabe

Mitteldeutſchland

Vertrauensftellung
ſucht ſtrebſamer Mann
Oberkellner in den 30er
Jahren war ſchon ſelb
ſtändig evtl als Kaſſen
bote Geldzähler oder
dergl in Bank od Jn
duſtrie Off u B 5636
an die Geſch St d Bl

Chauffenrſtelle
ſucht Franz Geſerigk
Deſſau Klughardtſtrsl

Fung Kaufmann
22 Jahre alt Abſolvent
einer höh Lehranſtalt
ſucht zum 1 1 24 oder
rüher im induſtrielleu
Betrieb geeignete Ver
trauensſtellg Mit ſämtl
Kontorarbeiten u Lohn
buchhaltung iſt derſelbe
beſtens vertraut Ang
unter G 1227 an die
Geſch Stelle dieſes Bl

Gebild etes junges
Mädchen ev 21 Jahre
muſikaliſch kinderlieb
Kenntniſſe im Kochen ſ
S 1 11 23 Stellung
als

F äul od Skütz
in vur qutem Hauſe
wo Mädchen vorhanden

zeitgemäßes Gehalt
Carola Bachmann

Gera Reuß
Dornaerſtraße 12

2 ſchlef Mädch

landw bewandert ſuch
Arbeit n zu gr Gut
bei Deputat

M Förſter
Meinipgen Th

neſt 5la S

Beſſere Frau 50 J
ſucht

Hkelle
zur Hilfe im Haushalt
bei älterem Herrn od
Fam in allem bewand
Gute Behandlung und
Verpflegung erwünſcht
Gehalt Rebenſ Offert
unter M 2365 an die
Geſchäftsſt d Zeitung

1 h n u n

Bad Küche Veranden

Familie

ſucht Stellung
in Landwirtſchaft evtl
mit 3jährig Mädchen
Frau Hulda Seyffert
b GuidoKlein Schmira

aus beſſerer

Miet Gesuche

2w o
Halle Heiöelberg

Geboten Jn Heidelberg Ziegelhauſen Neckar
tal Sonnenſeite Wohnung von fünf Zimmern

in komfortabel aber doch gemütlich ausgeſtatteter
Villa mit Garten und Park Geſucht Gleich
wer ige Wohnung in Halle
möglichkeit Offerten unt B 300 an die Geſch
Stelle dieſer Ziitung erbeten

bei Erfurt

g s t an ch

und ſonſtigem Zubehör

Sofortige Umtugs

Wohnungs Kino Tau ch
Meine in Cottbus in beſter Lage befind

liche neuzeitliche 45Zimmer 2Bohnung Bad
2 Bodenkammern 2 Keller Elektriſch Gas
Ofenheizung tauſche

nud

Bergbau
angeſtellter

ſucht für 1 November
möbliertes Zimmer
Off unter M 2375 an
die Geſchäftsſtelle dieſer

Zeitung

Wohnung in Halle Angebote unter H 1228
an die Expedition dieſer Zeitung

m ST

ich mit einer größeren

TTTAI

Möbl Zimmer
wird von anſtändigem
Herrn ſür ſofort oder 1
November geſucht Bett
wäſche vorhanden Ge
gend gleich Off u I St

Wirkſchafterin

an die Exped d Zeitg

h

www er
Gebrauchte deutſche

Briefmarken

kaufe h zu desNennwerwes 2 Mill
Marke zu Mill uſw
ſauber fehlerfrei Von
außerhalb Zu endung
prompt erledigt

Marken Kaiſer
Weimar

Wüinterjoppe
oder Pelerine kl Fig

69 geg Kartoffeln ein
Offerten unter H 500 an
die Exped dieſer Zeitg

ſtraße

1 großes
Pferde Kumt

geg ein kleineres Kumt
zu tauſchen geſucht

Große Brauhausſtr 17
Druckerei Verwaltung

Kirchliche Nachrichten

Aula des Stadtgymnaſiums Sophien
Mittwoch den 17 Oktober abends

8 Uhr Edangeliſationsverſammlung als For
ſetzung der Verſammlungen von Prediger Graf

beehre ich mich

Famiſien Nachrichten

Siatt besonderer Anzeige
Die Verlobung ihrer zweiten Tochter Mechtild mit

dem Oberleufnont a D Herrn Consfanlin von Bequelin
beehren sich anzuzeigen

Hermann Grafzu Waldeck und Pyrmont
Claro Gräfin Waldeck

geb von aeckel
Kriegsfedt Kreis Merseburg Okiober 1923

Meine Verlobung mit Gräfin Mechtild Waldeck
hiermit anzuzelgen

Consfantin von Bequelin
Oberleulſnam o D im ehemal Königl Preuss
ln Reqlt von Voigls Rheſz 3 Hann Nr 79

Holle a S Weſdenplan Oktober 1923

J

Herren Frisier Salon

Gr Steinstrasse 79

Statt Karten
Am Sonntag dem 14 Ok

tober entschlief sanft meine
liebe Frau unsere gute Mutter
Schwiegermutter Großmutter
und Schwägerin

Frau Kaufmann

Anna Grimm
geb Schäfer

im vollendeten 69 Lebensjahre
Hannover Nelkenstr 19

Albert Grimm
Erich Grimm u Frau Elvira

geb Mackuth u 2 Enkelkind
George Grimm und Frau

Elsbeth geb Fock

Aus Halle
Todesfälle

Frttz Möller 64 Jahre Einäſcherung
Mittwoch 2 Uhr Gr Kapelle Gertrauden
friedhof Karl Stitz 34 Jahre Ernſt Lierſch
61 Jahre Beerdigung Donnerstag 3 Uhr
Kapelle Südfriedhof

Von auswärts
Aus BernburgTodesfall

Stellmachermeiſter Albert Michaels 75 Jahre

Aus Loipzig
Geburt

r Kraft und Frau Mathilde geb
Syllwasſchy 1 Sohn

erlöbung
Gertrud Buchwald mit Walter Kühn

Vermähfungen
Oskar Moh mit Martel geb Gräfe Dr med

Erich Heſſel mit Hanng Leiſtner

richt
die
liond

Miſe
gra
werd
kurz

zahl
im

Schl
gang
hat
gewi

Reick
ſchli
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